
Gedächtnisprotokoll (Annegret Fischer) 
Informationen des Vorstandes anlässlich der ersten Probe des Chors Rise Up 

am 13.07.2021 in der Aula der Friedrich-Schweitzer-Schule in Westerburg 

 
Heike Schlüter gab bekannt, dass sich der Vorstand getroffen habe.  
 
1. Die Chorfreizeit geht nach Oberwesel und nicht nach Wolfstein. Dort gab es 

keinen Übungsraum. 
 

2. Burkhard und Martina können ihre Vorstandsaufgaben nicht mehr wahrnehmen. 
Da dies keine offizielle Mitgliederversammlung ist, wird nicht neu gewählt. 
 

3. Der Vorstand möchte Burkhard mit seiner Frau sowie Stefan Keil einladen, an der 
Chorfreizeit auf Kosten des Chores teilzunehmen. Es soll ein Dankeschön für die 
geleistete Arbeit sein.  
Hierüber wurde abgestimmt und alle waren dafür. 
 

4. In der 29. Kalenderwoche können wir noch in die Aula, dann sind Ferien und wir 
müssen weitersehen, weil Klaus und Andrea auch Urlaub machen wollen. 
Vorgeschlagen wurde, wegen der Stadthalle nachzufragen (Beate Meise - Kati 
Henrich, Stadtsekretärin) und Volker Siefert soll um die Evangelische Kirche in 
Altstadt als Proberaum bitten.  
 

5. Es wird ein neuer Notenwart gesucht. Ich habe den Vorschlag gemacht, die 
Notenblätter auf die Homepage oder in die Dropbox einzustellen und jeder macht 
sich seine eigene Kopie. Für diejenigen, die damit nicht umgehen können, wie  
z. B. Ute, sorgen wir dann mit. Oder man schickt die Blätter per E-Mail rund. 
 

6. Es wurde ein Angebot über die Erstellung einer neuen Homepage eingeholt bzw. 
über einen Wartungsvertrag. Neuerstellung bei der Firma pinta (die von Egon 
Schumann vorgeschlagen wurde und von mir kontaktiert) soll zwischen 1.900 und 
2.000 € kosten. Die Kosten für einen Wartungsvertrag für die bestehende 
Homepage kann ich nicht (mehr) benennen.  
Heike stellte fest, dass die Homepage in der heutigen Zeit als alt gilt. 
Burkhard habe jemanden an der Hand, der die Probleme eventuell mit ein paar 
Klicks lösen könne. Das Ergebnis des Gespräches mit diesem Mann wollen wir 
abwarten. 
 

 
Dieses Protokoll basiert auf meinen Erinnerungen.  
 
Mörsbach, 15.07.2021 
 
Annegret Fischer 


